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PÜR D'NACHT ZUM LIECHT

Jez si si do, die lange Näclit:
u d Tage luege düsehter dry.
als vvkre Freud u Glück verby
und es regierte dunkli Mächt.

A myni Fänschter. ehalt u naß,

drückt sich e grani Näbelwand.
I möcht se schiiüche mit der I lami
u möcht se jage über d Gaß.

Wohl däm. wo jez es Liecht cha gs

es angers Liecht. wo still u fyn
u wie ne halle. klare Schyn.
dür alli Nacht bricht u dür ds Weh
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